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Probenübersicht

Probe Nr.
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lnterne Probennummer
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Probe Nr,

Probenahmestel len bezeichnu ng

lnterne Probennummer

Probe entnommen am

Probe Nr.

Probenahmestel lenbezeichnu ng

lnterne Probennummer

Probe entnommen am

Probe Nr.

Probenahmestel lenbezeichnung

lnterne Probennummer

Probe entnommen am
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1

N6358327R3 - WVA Katzelsdorf-Eichbüchl -

Probennahmestelle 6, Ortsnefz Katzelsdorf-

Zentrum, westlich der Leitha, - Kindergarten,

Küche, Zapfhahnentnahme alter

Gebäudetrakt

E25{4699/00{

13.11.2025

2

WVA Katzelsdorf-Eichbüchl - Hochbehälter

Katzelsdorf, Ablauf äussere Kammer (linker

Zapfhahn)

E2514699t002

13.11.2025

3

N6361271R3 - WVA Katzelsdorf-Eichbüchl -

Probennahmestelle 10 - Hochbehälter

Katzelsdorf, Ablauf innere Kammer (rechter

Zapfhahn)

E2514699/003

13.11.2025

1

N6360069R3 - WVA Katzelsdorf-Eichbüchl -

Probennahmestelle 13 - Ortsnetz Eichbüchl,

Zapfhahnentnhame Freiwillige Feuerwehr

Erdgeschoß

E25{4699/004

13.11.2025

Umwelt

Erstellt von Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG - lnspektionsstelle akkreditiert gem. EN ISO/IEC 17O2O.2O12
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Allgemeine Anqaben zur
Probenahme und lnspektion

Verfahrensanweisung lnspektion Trinkwasser

öNonu M 5874:2009-07

Verfahrensa nweisungen Probenahme :

EN ISO 't9458:2006-11

ölvoRtvt tso 5667-5:201 5-05

Probentransport:

öruonu EN tso 5667-3:2018-05

Witterunq am Taq der Probenahme

Wifterung in letzter Zeit

lnspektionsberichtsnummer E251 4699/021 I
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Wasser für den menschlichen Gebrauch -
Anleitung für die Tätigkeit von

lnspektionsstellen

akkreditiertes Verfahren

Wasserbeschaffenheit - Probenahme für

mikrobiologische Untersuchungen

akkreditiertes Verfahren

Wasserbeschaffenheit - Probenahme - Teil 5:

Anleitung zur Probenahme von Trinkwasser

aus Aufbereitungsanlagen und

Rohrnetzsystemen (lSO 5667-5:2006)

akkreditiertes Verfahren

Wasserbeschaffenheit - Probenahme - Teil 3:

Konservierung und Handhabung von

Wasserproben

akkreditiertes Verfahren

bedeckt, 4 oC

sonnig

Erstellt von Eurofins Umwelt Österreich cmbH & Co. KG - lnspektionsstelle akkreditiert gem. EN lSOilEC 17020.2O12
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lnformationen zur Anlaqe

Bezeichnung

Bezirkshauptmannschaft

Gemeinde

Konta ktperson/Telefon/Mobil

tWA Katzelsdorf-Eichbüch I

Wiener Neustadt

Katzelsdorf

Herr Thomas Linhart +43262278200

+436769100502

Ortsbefund

Die WVA Katzelsdorf-Eichbüchl versorgt ca. 3650 Personen mit Trinkwasser, der Wasserverbrauch
beträgt ca. 620 m3/ Tag.

Wasserversorqunq Ortsnetz Eichbüchl:
Die Wasserversorgung erfolgt im Regelfall durch die aufbereiteten Quellwässer, es können jedoch
auch die aufbereiteten Brunnenwässer eingespeist werden.

Wasserversorgu nq Ortsnetze KaEelsdorf :

Die Wasserversorgung erfolgt durch die aufbereiteten Brunnenwässer und Quellwässer sowie Wasser
der WVA Wiener Neustadt.

Eine übersichtliche Darstellung der Wasserversorgungsanlage mit Standortangaben der Anlagenteile
mittels Parzellennummern, ist aus der Lageskizze (Amt der NÖ Landesregierung vom 23.06.2010) zu
entnehmen.

Beschreibunq Quellanlaqen:

Quellfassungen:
Hinweistafel mit der Aufschrift Achtung Quellgebiet jede Verunreinigung und Beschädigung der
Anlage verboten ist gut ersichtlich angebracht.

Quellsammelschächte / Durchflussbehälter:
Die Quellsammelschächte / Durchflussbehälter sind seriell angeordnet, beginnend mit dem
Quellsammelschacht 7, abnehmend bis zum Quellsammelsehacht 1 / Durchflussbehälter.
(Bezeichnung lt. Mindestinspektionsplan). Die jeweils nachfolgend angeordneten
Quellsammelschächte werden neben den Wässern der zugehörigen Quellen auch mit dem
Mischwasser der davor geschalteten Quellsammelschächte beschickt.

Aufbereitetes Quellmischwasser
(Gerät zur Desinfektion von Wasser mittels
Ultraviolettstra hlung ) :

Gutenbachgrabenquellen 1 bis 10

Bohrbrunnen KatzelsdorfAufbereitete Brun nenwässer
(Geräte zur Desinfektion von Wasser mittels
Ultraviolettstrahlung):

Bohrbrunnen Auwaldbrunnen

Wasser der WVA Wiener Neustadt Einspeisung zumindest fünfmal in der Woche
mil144 m3 in das Ortsnetz Katzelsdorf Bereich
Bahnstraße

Quellsammelschacht 1 Gutenbachgrabenquelle 1 (Schlossquelle),
Gutenbachqrabenquelle 2, Mischwasser der

Erstellt von Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG - lnspektionsstelle akkreditiert gem. EN lSOilEC 17020.2O12
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Quellsammelschacht 2 - 7 (bauoleich ausgeführt):
Die Quellsammelschächte sind aus Beton gefertigt und weisen eine Tiefe von ca. 2 m (ab
Einstiegsöffnungsoberkante) auf. Der Einstieg erfolgt von oben (neben der Wasserfläche situiert) über
eine ca. 60 x 50 cm große Einstiegsöffnung. Diese ist mit einem einteiligen Aluminiumdeckel
(verschraubt, Gummidichtung vorhanden) verschlossen.
Die Überlaufleitung/Entleerungsleitung ist mit einer funktionstüchtigen Froschklappe gesichert
(ausgenommen Quellsammelschacht 6, Froschklappe derzeit verschüttet).

Quellsammelschacht 1:

Der Quellsammelschacht ist aus Beton gefertigt und weist eine Tiefe von ca. 2 m (ab
Einstiegsöffnungsoberkante) auf. Der Einstieg erfolgt von oben (neben der Wasserfläche situiert) über
eine ca. 60 x 50 cm große Einstiegsöffnung. Diese ist mit einem einteiligen Aluminiumdeckel
(verschraubt, Gummidichtung vorhanden) verschlossen.
Die Überlaufleitung/Entleerungsleitung ist lt. Auskunft mit einer funktionstüchtigen Froschklappe
gesichert.
Die Quellwässer werden über einen Sandfang mit nachfolgenden Quellbecken der UV-
Desinfektionsanlage Eichbüchl mittels natürlichen Gefälle zugeführt.

Die Schächte sind frei von Beschädigungen und Verunreinigungen

Beschreibung der Brunnen:

Anlage Bohrbrunnen Katzelsdor-f:
Bohrbrunnen mit einer Tiefe von ca. 35 m (ab Brunnenoberkante), welcher in einem Vorschacht
situiert ist. Das Brunnenrohr ist aus Eisen und ist ca. 20 cm über die Vorschachtsohle hochgezogen.
Als Brunnenabdeckung dient ein nicht dicht schließender Metalldeckel mit einer dicht verschlossenen
Messöffnung.
Die Wasserförderung erfolgt mittels zweier Untenryasserpumpen zu den UV-Desinfektionsanlagen,
wobei die Rohraustrittstellen dicht durch die Vorschachtwandung geführt sind.
Der Brunnenvorschacht ist aus verfugten Betonringen mit einem Durchmesser von 3 m gefertigt und
weist eine Tiefe von ca. 3,5 m auf. Die Schachtabdeckung erfolgt mittels
einteiligem, überlappenden niveaugleich situierten Betondeckel. Dieser weist zwei insektendicht
ausgeführte Belüftungspilze auf. Die Montage- und Einstiegsöffnungen sind mittels einteiligem
versperrten Metalldeckel verschlossen, die Gummidichtungen sind funktionstüchtig.
Der Brunnen ist in einem eingezäunten Brunnenschutzgebiet (ca. 100 x 50 m, bewaldet) situiert. Ein
gut ersichtliches Hinweisschild mit der Aufschrift Wasserschutzgebiet ist am Zaun beim Eingang in

das Schutzgebiet angebracht. Umgebung: Wald- und Wiesengebiet. Bäume im Bereich der
Brunnenanlage ersichtlich.

Anlaoe Auwaldbrunnen:
lm Jahre 2005 errichteter Bohrbrunnen mit einer Tiefe von ca. 50 m (ab Brunnenoberkante) und einen
Durchmesser von 125 mm. Der Brunnen ist im Untergeschoß des Brunnenhauses (Zugangstüre in

übriqen Gutenbachgrabenquellen
QuellsammelschachUDurchfl ussbehälter 2 Mischwasser Gutenbachgrabenquellen 4-10,

Gutenbachgrabenquelle 3

Q uellsammelschachUDurchfl ussbehälter 3 Mischwasser Gutenbachgrabenquellen 5-1 0,
Gutenbachqrabensuelle 4

QuellsammelschachVDurchflussbehälter 4 Mischwasser Gutenbachgrabenquellen 7-1 0,

Gutenbachqrabenquelle 5 und 6
QuellsammelschachUDurchfl ussbehälter 5 Mischwasser Gutenbachgrabenquellen 8-1 0,

Gutenbachorabenouelle 7

QuellsammelschachVDurchfl ussbehälter 6 Gutenbachgrabenquellen 1 0,

Gutenbachqrabenquelle 8 und 9
QuellsammelschachUDurchfl ussbehälter 7 Gutenbachqrabenquellen 1 0

Erstellt von Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG - lnspeKionsstelle akkreditiert gem. EN ISO/IEC 17020:2012
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das Bauwerk ist dicht schließend) situiert und ist ca. 20 cm über die Kellerbodenoberkante
hochgezogen.
Als Brunnenabdeckung dient ein einteiliger, verschraubter Metalldeckel.
Die Wasserförderung erfolgt mittels Unterwasserpumpe (in 34 m ab Brunnenoberkante situiert).
Eine Montageöffnung ist vorhanden. Diese ist mit einem einteiligen Aluminiumdeckel mit
Belüftungspilz (insektendicht) verschlossen.
Aufbereitu ng über UV-Desinfektionsanlage
Der Brunnen ist in einem eingezäunten Brunnenschutzgebiet (ca. 20 x 20 m, Wiese) situiert.
Ein gut ersichtliches Hinweisschild mit der Aufschrift Wasserschutzgebiet ist am Zaun beim Eingang in
das Schutzgebiet angebracht. Umgebung: Wald- Wiesengebiet.

Die Wasserversorqunqsanlaqe weist nachstehende Behälter auf:

Beschreibuno Behälter:

Hochbehälter Katzelsdorf :

1972 erbauter Zweikammernbehälter, 2015 generalsaniert (neue Belüftung, neuer Estrich, neue
Beschichtung, neue Einstiegsleitern aus Nirosta, Zapfhähne an den Behälterabläufen) aus Ortsbeton
mit einem Fassungsvermögen von 1000 m3.

Der Zutritt erfolgt von vorne über eine versperrte Zugangstüre (Übergang Türe zu Behältermauer dicht
ausgeführt) in einen Vorraum. Der Vorraum ist baulich von den Behälterkammern getrennt, über eine
Zugangstüre aus Nirosta gelangt man zu den Behälterkammern.
Der Behälter weist zwei Zuläufe auf, welche gegenüber den Überläufen überhöht sind.
Die Überlaufleitung ist mit einer Froschklappe ausgestattet.
Die Belüftungseinrichtungen sind mit lnsektenschutzgittern gesichert und sind seitlich der
Wasserkammern (zwei Stück) situiert.
Der Hochbehälter ist in einer Grünfläche im Wald situiert.

Hochbehälter Eichbüchl :

lm Mai 2019 fertig errichteter Hochbehälter mit 2 zylindrischen Wasserkammern zu je 50 m3

Fassungsvermögen aus Glasfaser (GF-UP).
Jede Behälterkammer weist eine Zulaufleitung über dem Niveau der Überlaufleitung auf.
Der Hochbehälter ist mit Erde überdeckt, der Zugang erfolgt über eine dicht verschlossene
Edelstahltüre (Belüftungsfenster mit feinmaschigem lnsektenschutzgitter vorhanden),
mit funktionstüchtiger Gummidichtung seitlich der Wasserkammern.
Die Behälterkammern weisen eine verschraubte dicht schließende Zugangsluke an deren Breitseite
auf.
Die Belüftung der Behälterkammern erfolgt mit je einem Belüftungspilz (feinmaschiges
lnsektenschutzgifter vorhanden) seitlich der Wasserflächen.
Ein weiterer Belüftungspilz für die Schieberkammer (feinmaschiges lnsektenschutzgitter vorhanden)
ist vorhanden.
Der Behälterüberlauf wird in den Hochbehälter Eichbüchl ALT oder über die
Behälterentleerungsleitung in die Umgebung abgeführt, funktionstüchtige Froschklappe vorhanden.

Der Hochbehälter ist in Hanglage situiert, Umgebung: Waldgebiet

UV 1 Katzeldorf war zum Zeitpunkt der lnspektion und Probenahme nicht in Betrieb.

Gerät zur Desinfektion von Wasser mittels Ultraviolettstrahlung Katzelsdorf 2

Erstellt von Eurofins Umwelt Östeneich GmbH & Co, KG - lnspeKionsstelle akkreditiert gem, EN lSOllEC 17O2O.2012

Hochbehälter Katzelsdorf Wasser des Ortsnetz Katzelsdorf
(Mischwasser sämtlicher Wässer nach Geräten zur
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Hersteller: WEDECO
Typ: UV-Reaktor Spektron 70, Gerätenr. VA 401214.2, Baujahr 2013
ÖVCW-Qualitätsmarke (zertifiziert): ja
Registriernummer W 1.591
Anzahl UV-Strahler: 3 (Nutzungsdauer 12000 Stunden), Typ Strahler: WLR 20
Strahlungsmesstechnische Überwachungseinheit vorhanden : ja
on-line Messgerät für die UV-Durchlässigkeit vorhanden: nein
Betriebstagebuch: geführt (elektronisches Tagebuch geplant)

Gerät zur Desinfektion von Wasser mittels Ultraviolettstrahlunq. UV-Anlaqentvp lw"o""o Spektron 7o

Die Desinfektionsanlage ist im Bauwerk neben dem Bohrbrunnen Katzelsdorf situiert.

Gerät zur Desinfektion von Wasser mittels Ultraviolettstrahlung Auwaldbrunnen
Hersteller: XYLEM Water Solution Austria GmbH. (Erstinbetriebnahme 18.04.2019)
Typ: Spektron 25
ÖVCW-Qualitätsmarke (zertifiziert): ja Registrier Nr.: W 1.589
Anzahl UV-Strahler: 1, Typ Strahler: WLR 30
Strahlungsmesstechnische Überwachungseinheit vorhanden : ja
on-line Messgerät für die UV-Durchlässigkeit vorhanden: nein
Betriebstagebuch: geführt (elektronisches Tagebuch geplant)

Durchfl uß (m3/h) lMaximalwertl 54,5

Minimal zulässiqe UV-Durchlässiqkeit D 1Ocm (%) 37

Minimale Referenzbestrahlunqsstärke E min (Wm2 ) 38,8

3erät zur Desinfektion von Wasser mittels Ultraviolettstrahlunq, UV-Anlaqentvp Spektron 25

ne Betriebsbedi

Betriebsstunden der Strahler des Gerätes beim letzten Austausch (h)

Anzahl an Schaltungen der Strahler des Gerätes beim leEten Austausch

Die Desinfektionsanlage ist in der Brunnenanlage Auwaldbrunnen situiert

Gerät zur Desinfektion von Wasser mittels Ultraviolettstrahlung Eichbüchl
lm Hochbehälter Eichbüchl situiert (Erstinbetriebnahme 22.05.2019)
Hersteller: WEDECO (XYLEM Water Solutions Austria GmbH), Typ: Spektron 15
ÖVcW-Qualitätsmarke (zertifiziert): ja Registrier Nr.: W 1.588
Anzahl UV-Strahler: 1, Typ Strahler: WLR 20, Leistung UV-Strahler 210 Watt
Strahlungsmesstechnische Übenruachungseinheit vorhanden: ja
on-line Messgerät für die UV-Durchlässigkeit vorhanden: nein
Betriebstagebuch: geführt (elektronisches Tagebuch geplant)
Vorfilter zur UV-Desinfektionsanlage vorhanden, keine näheren Angaben eruierbar

Durchfluß (m3/h) lMaximalwertl 21,9 m3/h

[/in. UV-Transmission o/o Trno {100 mm) bei 21 .90 m3/h 27

Vlin. Referenzbestrahlunqsstärke Wlm2 P2 bei 21.90 m3/h 81.5

y'oralarm Referenzbestrahlunqsstärke Wm2 P1 bei 21,90 m3/h 85,5

Erstellt von Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG - lnspeKionsstelle akkreditiert gem, EN ISO/IEC 17020.2O12
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zur Desinfektion von Wasser mittels 15

7.95 m3/hDurchfl uß (m3/h) lMaximalwertl

Min. UV-Transmission o/oTtm (100 mm) bei21,90 mS/h 11

Min. Referenzbestrahlunqsstärke Wlmz P2 bei 21.90 m3/h 52.1

Voralarm Referenzbestrahlunqsstärke Wm2 P1 bei 21,90 m3/h 54,7

2u Betriebsbedi

Hygienische Bewertung

Die am 07.05.2025 inspizierten Anlagenteile machten in hygienischer Hinsicht einen gut gewarteten

Eindruck.

Mängel

Die Brunnenabdeckung des geschützt situierten Bohrbrunnen Katzelsdorf ist im Bereich der vertikalen

Steigleitungen nicht dicht schließend ausgeführt. Die Türe des Hochbehälters Eichbüchel ist nicht dicht

schließend.

Anderungen:
keine

U ntersuchu noserqebn isse
Die Untersuchungsergebnisse sind der Beilage,,Prüfbericht Labor" zu entnehmen und beziehen sich

ausschließlich auf die gezogenen Probemuster.

Ghemischer Befund

Probennummer: E251 4699/001
N6358327R3. WVA Katzelsdorf-Eichbüchl- Probennahmestelle 6. Ortsnetz Katzelsdorf-Zentrum.
westlich der Leitha. - Kinderoarten. Küche. Zapfhahnentnahme alter Gebäudetrakt
Es liegt mittelhartes Wasser vor.
Der Gehalt des gesamten organisch gebundenen Kohlenstoffes (TOC) ist gering.
Die restlichen geprüften Parameter halten die Parameterurerte bzw. lndikatorparameterwerte der
Trinkwasserverordnung (304. Verordnung / 2001 in der geltenden Fassung) bzw. des Österr.
Lebensmittelbuches Codexkapitel Bl Trinkwasser ein bzw. die Gehalte lagen unter der jeweiligen
Bestimmungsgrenze.

Erstellt von Eurofins Umwelt Östeneich GmbH & Co. KG - lnspektionsstelle akkreditiert gem, EN ISO/IEC 17A20:2O12
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Probennummer: E251 4699/004
N6360069R3 - \lWA Katzelsdorf-Eichbüchl- Probennahmestelle 13 - Ortsnetz Eichbüchl.
Zapfhah nentnhame Freiwil liqe Feuerwehr Erdgeschoß
Es liegt ziemlich hartes Wasser vor.
Die Trübung liegt unter dem lndikatorparametenruert von 1 FNU der Trinkwasserverordnung
(304.Verordnung / 2001 in der geltenden Fassung).
Der Sauerstoffgehalt ist ausreichend.
Alle untersuchten anorganischen Spurenstoffe halten die Parameterwerte bzw.
lndikatorparameterwerte der Trinkwasserverordnung (304. Verordnung l2OOl in der geltenden
Fassung) bzw. des Österr. Lebensmittelbuches Codexkapitel B1 Trinkwasser ein.
Alle untersuchten Metalle und Halbmetalle halten die Parameterwerte bzw. lndikatorparameterwerte
der Trinkwasserverordnung (304. Verordnung I zAC1 in der geltenden Fassung) bzw. des Österr.
Lebensmittelbuches Codexkapitel B1 Trinkwasser ein.
Der Gehalt des gesamten organisch gebundenen Kohlenstoffes (TOC) ist gering.
Alle untersuchten leichtflüchtige halogenierte Kohlenwasserstoffe sowie alle untersuchten
polyzyklischen aromatische Kohlenwasserstoffe liegen unter der jeweiligen Bestimmungsgrenze.
Sämtliche untersuchten Pestizide, relevanten und nicht relevanten Pestizidmetaboliten liegen unter
der jeweiligen Bestimmungsgrenze.
Die restlichen geprüften Parameter halten die Parametenverte bzw. lndikatorparameterwerte der
Trinkwasserverordnung (304. Verordnung / 2001 in der geltenden Fassung) bzw. des Österr.
Lebensmittelbuches Codexkapitel B1 Trinkwasser ein bzw. die Gehalte lagen unter der jeweiligen
Bestimmungsgrenze.

Bakterioloqischer Befu nd

Probennummer: E251 4699/001
N6358327R3 - WVA Katzelsdorf-Eichbüchl - Probennahmestelle 6, Ortsnetz Katzelsdorf-Zentrum.
westlich der Leitha, - Kinderqarten. Küche. Zapfhahnentnahme alter Gebäudetrakt
Es wurden folgende Parameter in der eingesetzten Probenmenge von 100 ml nicht nachgewiesen:
Coliforme Bakterien, Escherichia coli (E. coli), lntestinale Enterokokken.
Die Anzahl Koloniebildende Einheiten bei22"C (KBE/ml) lag unter dem lndikatorparametenrvert der
TWV 2001.
Die Anzahl Koloniebildende Einheiten bei 37"C (KBE/ml) lag unter dem lndikatorparameterwert der
TWV 2001.

P ro ben n$ Ln me!.E2 5 1 4 699/002
WVA Katzelsdorf-Ejchbüchl - Hochbehälter Katzelsdorf, Ablauf äusserelAmmrer (linker Zapfhahn)
Es wurden folgende Parameter in der eingesetzten Probenmenge von 100 ml nicht nachgewiesen:
Coliforme Bakterien, Escherichia coli (E. coli), lntestinale Enterokokken.
Die Anzahl Koloniebildende Einheiten bei22'C (KBE/ml) lag unter dem lndikatorparameterwert der
TWV 2001.
Die Anzahl Koloniebildende Einheiten bei 37"C (KBElml) lag unter dem lndikatorparameterwert der
TWV 2001.

Probennummer: E251 46991003
N6361271 R3 - WVA Katzelsdorf-Eichbüchl - Probennahnnestelle 10 - Hochbehälter Katzelsdorf.
Ablauf innere Kammer (rechter Zapfhahn)
Es wurden folgende Parameter in der eingesetzten Probenmenge von 100 ml nicht nachgewiesen:
Coliforme Bakterien, Escherichia coli (E. coli), lntestinale Enterokokken.
Die Anzahl Koloniebildende Einheiten bei22'C (KBElml) lag unter dem lndikatorparameterwert der
TWV 2001.
Die Anzahl Koloniebildende Einheiten bei 37'C (KBE/ml) lag unter dem lndikatorparameterwed der
TWV 2001.

Erstellt von Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG - lnspektionsstelle akkreditiert gem. EN ISO/IEC 17020.2012
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Urnwelt

Probennummer: E251 4699/004
N6360069R3 - WVA Katzelsdorf-Eichbüchl - Probennahmestelle 13 - Ortsnetz Eichbüchl,
Zapfhahnentnhame Freiwilliqe Feuenvehr Erdgeschoß
Es wurden folgende Parameter in der eingesetzten Probenmenge von 100 ml nicht nachgewiesen:
Coliforme Bakterien, Escherichia coli (E. coli), lntestinale Enterokokken, Pseudomonas aeruginosa,
Clostridium perfringens.
Die Anzahl Koloniebildende Einheiten bei22'C (KBElml) lag unter dem lndikatorparameterwert der
TWV 2001.
Die Anzahl Koloniebildende Einheiten bei 37"C (KBE/ml) lag unter dem lndikatorparametenrvert der
TWV 2001.

Freigabe lnspektionsbericht (Name, Datum):

Karina Weiss (zeichnungsberechtigt nach EN ISO/tEC 17420), 11.12.2025

Dieser lnspeKionsbericht mit der Berichtsnr. E2514699/0211, datiert mit 11.12.2025. besteht aus 10 Seiten und den oben
angeführten Anlagen, und besitzt ausschließlich im Original Gültigkeit. lm Falle einer Vervielfältigung oder Veröffentlichung
dieser Ausfertigung darf der lnhalt nur wort- und formgetreu ohne Auslassung oder Zusatz wiedergegeben werden- Die
auszugsweise Vervielfältigung oder Veröffentlichung bedarf der schriftlichen Zustimmung der Eurofins Umwelt Österreich
GmbH & Co. KG
Die angegebenen Prüf- und lnspektionsergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Prü{-/lnspektions-
gegenstände. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Eurofins Umwelt Östenerch GmbH & Co. KG-

---Ende des lnspektionsberichts--

Erstellt von Eurofins Umwelt Ösierreich GmbH & Co. KG - lnspektionsstelle akkreditiert gem. EN ISO/IEC 17O2O.2O12
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Umwelt

Das lebensmittelrechtliche Gutachten unterliegt nicht dem Akkreditierungsumfang

nach EN ISO/IEC 17A2A und ist dem ggst. lnspektionsbericht ausschließlich beigelegt.

Gutachten
Ko nfs rujlätcbelve llv ng

Das in Verkehr gebrachte Wasser entspricht in den untersuchten Parametern den lndikatorparameter-
und Parameterwerten der Trinkwasserverordnung (BGBI. ll Nr. 304/2001) bzw. dem ÖLU|B Kapitel Bl
in der jeweils geltenden Fassung.

Auf Grund der vorliegenden Befunde entspricht das abgegebene Wasser im Rahmen des
durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist
zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.

Wr. Neudorf , am 12.12.2025

Gemäß Lebensmittelsicherheits- und Verbraucherschutzgesetz,

BGBI. I Nr. 13/2006

berechtigt

Kärina Heiss

fä1 D!tumfZeit-lrTc 2025- I: - I2T08:37: {2+O1:Oo

Pdnnfomäfion
sie unter:
-at

Info.ffiti$eh zur Prüfung der
elektronischen Siqatur finden
https ://ffi . 5 i.gnBturpruefung. gv

Hinwis oieses ort einer quali{rzierten elektronischen 5iqnatur
versehoe ooftoHt hät qsäß Art. ?5 Abs - 2 d€r yerordnunq
(EU) Nr. 91O/2014 vffi 23. Juli 2014 {'eIDAS-v0") die
qleiche Rechtsuirkunq vj,e ein händschriftlrch
unterschriebenes ookunent-

Erstellt von Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG - lnspektionsstelle akkreditiert gem. EN ISO/IEC 17020'.2012
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Eurofins Umwelt Östeneich GmbH & Co. KG, Palmersstraße 2, 2351 Wr. Neudorf

Gemeinde Katzelsdorf

Hauptstraße 47

2801 Katzelsdorf/Leitha

Prüfbericht

Prüfberichtsnummer

Ausstellungsdatum des Berichts

Geschäftszahl

Projektbezeichnung

E2514699/0tLL

09.12.2025

{0093

Trinkwasseruntersuchung der ttWA Katzelsdorf-

Eichbüchl GS2-WL-3561 028-2010

E2514699

AKLP

Trinkwasser

Annatisa Leonardi (Eurofins Umwelt Österreich

GmbH & Co. KG)

Siehe Ergebnistabelle

WVA Katzelsdorf-Eichbüch I

bedeckt,4 oC

Trinkwasserqualität

Siehe Ergebnistabelle

1 4.1 1.2025 bis 05.1 2.2025

Analysenproben: 4

Rückstellproben: 0

'l von 14

Auftragsnummer

Projektbearbeiter/in

Art der Probe

Probenehmerlin

Datum der Probenahme

Ort der Probenahme

Witterung am Tag der Probenahme

Grund der Probenahme

Probeneingang ins Labor

Prüfungszeitraum

Probenanzahl

Seitenzahl

Anmerkung

Eurofins Umwelt Ös-teneich GmbH & Co, KG r PalmersströBe 2 r A-2351 Wn Neudorf
T: +43 571571 r E: office.umweltAt@etdach,eurofins.com r l: www.eurofins.at/umwelt o FN 459O76 m
ulD Nr.: ATU71439268 r BV: Bank Austrla r IBAN: AiI92 1200 0100 3134 7122
SMFT(BIC) : BKAUAT/VWXXX

Die Akkreditierung gilt für die im Pnifbericht als solche gekennzeichnete Verfahren.

;ffi
's/n rlltql
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tPW 201)

IPW 01)
pwo'i
PWO2]
TWVO CODEX

tPW 251)
tPW 6,5 - 9,51i

IPW 25001)

TWVO CODEX

400
150
200

Prüfergebnisse

Probennummer:
Probenbezeichnung:

Probenahmenormi
PN-Datum:
Probeneingang:
Probenbeschreibung:
Parameter
Sensorlsche Untersuch
Aussehen vor Ort
Geruch vor Oft

Escherichia coli (E. coli)
lntestin ale Enterokokken
P trysl lc all sche Pararneter
Wassedemperatur vor Ort
pH-Wert vor Od
Elektrische Leitfähi gkeit bei 25" C

EN ISO 6222: 1999-07

EN ISO 6222:1999-07

EN ISO 9308-1 :2014-12
EN ISO 9308-1 :2014-12
EN ISO 7899-2: 2000-11

6:1994-03
öNoRw EN lso 10523: 2012-M
öNoRM EN 27888:1993-12

öNoRv eru 27888:1993-12

DIN 38409-6: 1986-01
DIN 38409-6: 1986-01
DIN 38409-7: 2005-12
DIN 38409-7: 2005-12

EN ISO 17294-2:2017-01
öruonM er.t tso 17294-2:2.017-01
ONORM EN ISO 172W1-2:2017-01
öruoRru EN tso 172gu4-2:2017-01

E2514699/001
N6358327R3 - WVA Katzelsdorf-Eichbüchl - Probennahmestelle 6, Ortsnetz Katzelsdorf-Zentrum, westlich der Lertha, - Kindergarten,
Küche, Zapfhahnentnahme alter Gebäudetrakt
öNoRrra EN s667-b, öNoRHa EN tso 19458
13.1 1 .2025 10:01

14.11.2025
Siehe Ergebnistabelle
Norm bnis

ORM M 6624:2012-12
ORM M 6620:2012-12
ORM M 662A:2012-12 nicht bestimmt

TITVVO

tPW 1001i
GODEX

vor Ort

10 12

10 I

13

KBBmI

KBüml

KBB100 ml
KBEI100 ml
KBü100 ml

pS/cm

pS/cm

mmol/l

5

0
0

498

446

.)

1

10

Elektrische Leitfähi gkeit bei 20' C
(aus bei 25"C vor Ort berechnet)
Chemlsche
Standarduntersuchung

10

0,01
0,1

Gesamthärte
Gesamthärte

Mg)
Ms)

Carbonathär1e
Säurekapazität bis- pH 4,3
Calcium (als Ca)
Magnesium (afs Mg)
Natrium (als Na)
Kalium (als K)

6
6
4
4
4

0,05
0,05

klar. farblos
o.B

0

13,1

7,6

11 ,5
2.M

3.92
.8

61.2
12.6
9,6

Erstetlt von Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co, KG - Prufstelle akkreditied gem. EN lSOr'lEC 1iA25,2011

tPW 2001)
50
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IPWO 1)

50

CODEX

Umwelt
Probennummer: E2514699/001

,Eisen als Fe 7-01
Mn ORM EN IS,O 172V1-2:2017-01

, Ammonium (als NH4) EN 11

Nitrat ls öttoRtv EN tgo 1o3M-1:2016-03
Nitrit lsN

encarbonat s HCO DIN 38409-7:2045-12
Chlorid ORM EN

Gesamter organisch gebundener ORM EN 14M:2019-04
Kohlenstoff

10

I
10

15

6
4

31

IPW 0,21)
tPW 0,051)

PW0,12)

tPW 2001)
IPW 2501)

TWVO

0,0057
< 0.0001

< 0.01
9.7

< 0.005
236
14
25

< 0,3

mo/l0,0001
0.01 ' mo/l

0,005 mq/l
3,1 mq/l
1.0 mq/l
1

mg/l0,3

110

112

ÖNORM EN ISO 13395: 1997-01

ONORM EN ISO 10304-1: 2016-03

I \.ru, I

als SO4)

Erstellt von Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co, KG - Prußtelle akkreditied gem, EN ISO/IEC 1Vü25,2A1V
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E2514699/002
- \ ruA Katzelsdorf-Eichbiichl - - Hochbehälter Katzelsdorf, Ablauf äuseere Kammer (linker Zapftahn)
ONORM EN ISO 19458
'13.1'1.2O25 10:51
14.11.2025
Siehe Eroebnistabelle

Beurteilung nach
TI'WO

TfiruO
IPW 1001)

IPW 201)

lFW01)
PW02)
PWO?)
TTIWO

lPW251)

tPW 25001)

Erqebnis

klar. farblos
o.B.

nicht bestimrnt

3

0

0
0
0

12,3
482

432

Einheit

KBgml

KBgml

KBU100 ml
KBB100 ml
KBU100 ml

oc

pS/cm

pS/cm

BGffi

10

10

A* MU**

1:
1

EN ISO 6222:1999-DT 10 12

10 I

10i
10 I 6
10: 7

1

ÖNORM EN 27888: 1993-12 13

öruoRlvt EN 22888: 1993-12 1 3

1

Norm

ONORM M 6620:2012-'12
ÖNORM M 6620: 2012-'12
ONORM M 6620;2o12-12

EN ISO 6222:1999-AT

EN ISO 9308-1 :2Aß-12
EN ISO 9308-l :2014-12
EN ISO 7899-2: 2000-11

ONORM M 6616: 1994-03

Probennummer:
Probenbezeichnuno:
Probenahmenorm
PN-Datum:
Probeneinganq
Probenbeschreibung:
Parameter
Sensorlsche UntersuchunEen

Geruch vor Ort
Geschmack vor Ort
Mllnoblol osl sche Parameter
Koloniebilden de Ei nheiten bei
2?"c
Koloniebülden de Ei nheiten bei
37'C
Coliforme Baherien
Escherichia coli (E. coli)
lntestinala Enterokokken
Ptryslkdlsche Paramefer
Wassertemperatur vor Ort
Elektrische Leitfähi gkeit bei 25'C
vor Ort
Elektrische Leitfähi gkeit bei 20" C
(aus bei 25'G vry Ort berechnet)

Aussehen

Er$elli von Euroflns Umwelt Östeneich GmbH & Co, KG - Prirfstelle akkreditiert gem, EN ISO/IEC 1V02512017



ll

+lt eu rofins Prüfberichtsnummer E251 4699/01 LL

Seite 5 von 14

Umwelt
E25146991003
N6361271R3 - WVA Katzelsdorf-Eichbüchl - Probennahrnestelle 10 - Hochbehälter KaEelsdorf, Ablauf innere Kammer (rechter

13.11.2425 10:51
14.11.2025
Siehe belle
Norrn ,A* MU** BGM* Einheit Beurteilu nach:

Tl,VVO
M 6620:2012-12
M 6620: 2012-12
M 6620:2412-12

EN ISO 6222:1999-07 10 12 KBäml IPW 1001)

Probennummer:
Probenbezeichnung:

Probenahmenorm:
PN-Datum
Probenei
Probenbeschreibunq:
Parameter
Sensorlsche
Aussehen vor Ort
Geruch vor Oft

vor
Mlkroblol sche Parameter

22"C
Koloniebildende Einheiten bei ISO 6222: 1999-07
3

,Coliforme Bakterien EN ISO 9308-1 :2014-12
Escherichia coli coli EN ISO 9308-1:2014-12
lntestinale Enterokokken EN ISO 2000-1 1

rtertrische Leiträhigteit bei 25'c I ÖNoRM EN 27888: 1993-12
vor On
Elektrische Leitfähi gkeit bei 20"C
aus bei 25"C vor Orl

10 I KBBmI

KBE100 ml
10

1
oc

6
7

3

3

1

1

PWO

IPW 25

2500

10 pS/cm

EN 27888:1993-12 10 pS/cm

EN tSO 19458

TI/UVO

tPW 2011

lPW01)
PW02)

Eroebnis

klar. faölos
o.B

nicht bestimmt

12

0

0
0
0

12,3
480

430

KBEI100 ml
KBü100 ml10

Erstellt von Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. Kc - Prirßtelle akkreditierl gem, EN ISO/IEC 17A25:2A17
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Koloniebildende
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E25,t4699t004
N6360069R9 - WVA Katzelsdorf-Eichbüchl - Probennahmestelle 13 - OrtsneE Eichbüchl, Zapftahnentnhame Freiwillige Feuerwehr
Erdoeschoß
ÖruoRu EN 5667-5, ÖNORM EN rSO 19458
13.11.2O25 10:27
14.11.2025
Siehe Erqebnistabelle

Beurteiluno nach:
CODEX

CODEX

CODEX

CODEX
>3

c(x)Ex

>8.4q

TWVO

TWVO
IPW 100r)

tPW 201)

tP\A/ 01)

PWO2)
PWO2)
tPW01)
lPW01)
TIIWO

IPW 25')
tPW6.5 - 9.51)

IPW 2500li

IPW 1 1)4)

TWVO

TTIWO

Ercebnis

klar. faölos
o.B.

nicht bestimrnt

4

0

0
0
0
0
0

12.4
7.7
475

426

D.2

10.0

12,1
2.15
11,7
4,23

Einheit

I

KBHmI

KBEmI

KBB100 ml
KBB100 ml
KBU100 ml
KBB100 ml

i KBU100 ml

oc

pS/cm

pS/cm

FNU

moll

'dH
mmol/l
'dH

mmoUl

BG#

10

10

0,1

o.2

0,1

0"01

0,1

0,05

Norm lA* : lilug

1

1

1

EN ISO 6222:1999-OT 1 0 12

EN lSO6222: 1999-07 r10 I

EN ISO 9308-1:2014-12 10
10i 6
10i 7

o

10 10

,|

EN ISO 10523:2012-M 1

öNoRM EN 27888: 1999-12
1

1 3

ONORM EN 27888: 1993-12 1 3

ÖNORM EN ISO 7027-1:2016-10 I 136

1, S

1i 5
DIN 38409-6: 198&01 '1 , 5

1t 6
DIN 38409-7:2005-12 16

10

öNORM M 6620: 2012-12
ÖNORM M 6620: 2012-12
ONORM M 6620: 2012-12

EN lSO9308-1:24M42
EN ISO 7899-2: 2000-11
EN ISO 16266: 2008-05
ISO 14189: n13-11

ONORM M 6616: 1994*03

DIN ISO 17289:2014-12

DIN 38409-6:1986-01

DIN 38409-7:2005-12

Probennummer:
Probenbezeichnung

Probenahmenorm:
PN-Datum
Probeneinoanq:
Probenbeschreibunq:
Parameter
Sensorleche Untersuchunqen
Aussehen vor Ort
Garuch vor Ort
Geschmack vor Ort
Mlkroblol odsche Parameter

Koloniebildende Einheiten bei
37"C
Coliforme Bakterien
Escherichia coli (E. coli)
lntestin ale Enterokokken
Pseudornonas aeruqin osa
Clostrid ium oerfrinqens
Pfudkall sche Parameter
Wassertemperatur vor Ort
pH-Wert vor Oft
Elektrische Leitfähi gkeit bei 25" C
vor Ort
Elektrische

bei 25"C vor
rübuno

Gelöcte Gase
Sauerstoff. oelöst vor Ort {als 02)
Chemlsche
Stanüarduntersuchung
Gesamihärte (Ca. Mq)
Gesamthärte (Ca, Mg)
Caöonathärte
Säurekapazität bis pH 4,3

ErSeltt von Euroflns Umwelt Österreich cmbH & Co, KG - Prrltstelle akkreditiert gem, EN ISO/IEC 1'1025:2017
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Probennummer:
Calcium (als Ca)
Magnesium (als Mg)
Natrium (als Na)
Kalium (als K)
Eisen (als Fe)
Mangan (als Mn)
Ammonium (als NHa)
Nitrat (als NO3)
Nitrit (als N02)
Hydrogencarbonat (als HCO3)
Chlorid (alsCl)
Sulfat (als SO4)

Kohlenstoff (TOC) (als C)
Anorganlsche
Spurenbestandtelle
Bor (als B)
Bromat (als Br03)
Cyanide ges. flüssig (als CN)
Fluorid (als F)
Phosphat (als PO4)
Metalle und Halbmetalle
Aluminium (als Al)
Antimon (als Sb)
Arsen (als As)
Barium (als Ba)
Blei {als Pb)
Cadmium (als Cd)
Chrom (als Cr)
Kupfer (als Cu)
Nickel(als Ni)
Quecksilber (als Hg)
Selen (als Se)
Uran (als U)
Zink (als Zn)

E2514699/004
öNoRM EN rso 17294-2.zot7-}1

ORM EN ISO 17294-2: 2017-01
ORM EN ISO 172921-2; 2017-01
ORM

ONORM
ONORM
öruoRu
ONORM
ötrtoRw

EN ISO 17294-2:2417-01
EN ISO 17294-2:2017-01
EN ISO 17294-2: 2CI17 -O'l

EN ISO 11732:2005-06
EN rsö 10304-i: 2oio-os
EN ISO 13395; 1997-01

I
10
15

10

31 0,3

ms/l
mg{l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

60
15

2
<0 005

02

7

tPW 2001)

tPfA/ 0,21)
tPW 0,051)
IPW 0
PW 5OA
PW

IPW 2001)
IPW 2501)

TWVO

TWVO

PW1
PWO 02)

PW 2\

PW 1,521

TWVO

400
150
200
50

CODEX

CODEX

0 1) 5)

CODEX

IPW 11)

DIN 38409-7:204542
öNoRM EN tso 10304-1:2016-03
ONORM EN ISO 103M-1: 2016-03

Summenparameter
Gesamtei organisch gebundener ÖlrtoRlvt E.N t+e4' 2019-M

32

0,41

-01 .1

mgll

mg/l

ONORM EN ISO 17294-2:2O'17
EN ISO 15061:2001-'12
ölloRv EN tso 1440ts-2: zliz-1l
öruoRlvt EN tso 10304-1: 2016-03 1

örlonlv eN rso i5641 -z:201

18

20
18

15

<0

0 1B

0

öruonv EN tso 17294-2:2017-01
ötloRv EN tso 17294-2:2012-01

7-O1

ORM EN ISO 17294-2: 2017-01 1

öltoRlvt EN tso 172g1-2: zo1

1

1

1

7-01 1 B

0,0001
0,001

0,0001
0,0001
0,0001
0,0001
0.0001

IPW

ONORM EN ISO 172$4-2: 2017-01
ONORM EN ISO 17294-2:2017-01
öttoRlt EN tso 17294-2: 2o1T -01

öruoRru EN tso 17294-2:2017-01
öNoRM EN tso 17294-2:2017-01
öNonv EN rso 1T294-2. zo1z-01
öNoRIv EN rso 11294-2:2017-01

PW 0,0102)
PW 0,005 2'l

PW 2,021

PWO 2J

PWO
PW 0,0202)

18 mg/l

0,0061
< 0,0001

< 0,01

0

<0

< 0,0001

.016
0.0002

0.0002
0,0040

< 0.0001

0,0021
0,027

Erstellt von Eurofins Umwelt Osterreich GmbH & Co, KG- Prubtelle akkreditiert gem EN ISO/IEC 17A25'.2017
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TWVO CODEX

PW 0.502r

,.".. ^.,'. ll
,-,:1 , -.r'.rtj a

Probennummer:
Lelchtflüchtl ge hatogenlerte
allphdlsche
Koh 

I 
gnwass erstoffe (LHl_ffi )

Vinylchlorid
1,1 Dichlorethen
1 ,1,1 , Trichlorelhan
1 ,1,2 Trichlorethan
1 ,1 ,2,2 Tetrachlorethan
1,2 Dichlorethan
Bromdichlormethan
Dibromchlormelhan
Dichlordifluormethan
Dichlormethan
Tetrachlorethen

E2514699/004

DIN 38407-43: 2014-10
DIN 38407-43: 2014-10
DIN 38407-43: 2014-10

5
I
o

0,10 ps/l
0,10 tig/l

10
<0 10
< 0,10

10

10

10

10
<0 10

< 1,5

< 0,02

1

1

1

. 0,10
0,10

trg/l
F9/l
FS/l
pg/l

IPW 1i

IPW 301)

IPW 301r

IPW 31)

tPW 301)

CODEX

CODEX

CODEX

DtN 3M07-43:
brN ea+oz-+s:

2014-10
2014-1 0

DIN 38407-43: 2014-10
'DlN 38407-43: 2014-10
DIN 3M07-43: 2014-10

DIN 38407-43: 20121-10

38407-43: 2014-10
38407-43: 2014-1 0
3M07-43: 2014-10
es4o7-+e: 2a14-10

u9/t

Tetrachlormethan
Tribrommethan
Trichlorethen
Trichlorfluormethan

Summe Leichtflrichtige
h alo genierte Kohlenwasserstoffe
(LHKW)
Aromatlsche Lösemlftel
Benzol
Polyrykllsche aromatlsche
Kohlenwasserstoffe (PAK)
Benzo(a)pyren
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(ghi)perylen
Benzo(k)fluoranlhen

DIN 38407-43: 2014-10

DIN 38407-43: 2014-10

DIN 38407-39: 2011-09
DtN 3S407-59: 2011-09
DIN 3M07-39: 2011-09
DIN 38407-39: 2011-09
DIN 38407-39: 2011-09

DIN
DIN
DIN

roilrt

18

Fg/t
trS/l
ps/l
pg/l

0,50 F9/l

1

1

1

1

1

1

1

1

'l

14

19
15

16

20
ZJ
18
13
23

1 19

pgil
psll
pg/l

Fs/l
Hg/l
FS/l
Fg/l
ps/t

Trichlormethan DIN 38407-43: 2014-10
Tetrachlorethen und Trichlorethen DIN 38407-43: 2014-1 0

1 I 0,10 tig/l
1 1e 0,20 pslf
1 23 1,5 pS/l

Summen PW 10

TWVO

PWO 021

TWVO
pw o,i "

0,002
0,002
0,002
0,002
0,002lndeno(1,2,3-cd

Pestlzlde
Z,4-Dichlorphenoxyessigsäure DlN3&407-35:2010-10
(2,4-Dl einschließlich Salze und
Ester (als 2,4-D)
2-(2,4-Dichlorphenoxy)- DIN 38407-35: 2010-10
propionsäure (Dich lorprop, 2,4-
DP) einschließlich Salze

4 Y 0,02 pS/l

10

10

10<0

< 0.10
< 0,10
< 0,10
< 0,10
< 0,10
< 0.20

< 0,002
< 0,002
< 0,002
< 0,002
< 0,002

< 0,02

Erstetlt von Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co, KG- Prufstelle akkreditied gem. EN lSOilEC 17A25.2017
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Probennummer:
2-(4 -Chlor -Z-mäitrytph en o xy 1-

propionsäure (Mecoprop, MCPP)
einschließlich Salze
4-(4-Ch lor-2-methylph enoxy
buttersäure (MCPB) einschli
Salze und Ester
4-Ch lor-2-methylph en oxy-
essi gsäure (MCPA) einschließl ich
Salze und Ester
Alachlor
Aldrin
Atrazin

Bentazon
Bromacil
Chloridazon
Clqpyra tid

Clothianidin
Dicamba
DielOrin
Dimethachlor
Dimethenamid
Diuron
Ethofumesat
Flufenacet
Glufosinat
Glyphosat
Heptachlor
Summe
cis-Heptachlorepoxid
tran s-H eptachlorepoxi d

Hexazinon
lmidacloprid
lodosulfuron-methyl
lsoproturon
Mesosulfuron-methyl
Metalaxyl
Metamitron

r*iixyr-'6ii.

E2514699/004
brlr ss4oz-35: 2o1o-10

)- , DIN 38407-35:2010-10
eßlich

4 18 0,02

0,01
0,025

0l
0,

p sll
ps/l

< 0,02

< 0,02

02
<0

01

<0

' 
PW 0,1 2j

4 40 0,02 pS/l

0,02 ps/l

0,01

4

4

44
21

33

36
u

PW 0,1 2l

PW 0,1 2)

PW_0-,:t:l " -ewo,Qgoa .,
PW 0,1 2'!

PWO
PWO 121

PW 0,1

PWO
PWO
PW-9,
PWO

PW 0,0302)
PWO 12j
PWO
PWO 12:r

DIN 38407-35: 2010-10

EN lSO6468: 1997-02

, EN lSO6468: 1997-02
DIN 3M07-35: 2010-10
DIN 38407-35:2010-'10
DIN 38407-35: 2010-10
DIN 38407-35:2010-10
DIN 38407-35: 2010-10
DIN 3M07-35:2010-10
DIN 38407-35: 2010-10
DIN 3M07-35: 2010-10
EN lSO6468: 1997-02
DIN 38407-35: 2010-10
DIN 38407-35: 2010-10

3M07-35: 2010-10

. DIN 3e407-95: 2010-10
DIN 38407-35: 2010-10
DIN ISO 16308:2017-09
DIN ISO 16308:2017-09
EN ISO 6468: 1997-02
EN 1997-02
EN ISO 6468: 1997-02
EN ISO O+Oa: tggZ-OZ

4
4
4

4
4

psll
422
431
424
445

H Sll
Fg/l

ps4

trsll
ps/l
ps/l

trS/l

J 2)

,)

121

12)

2J

4
4 32

10
19

426

27
37

0,025
0.05

17

05
PWO

PW 0,0302)
<0 02 PWO 030

PWO 12)

420
421
417
427DIN 38407-35:2010-10 <0

DIN 38407-35:2010-10 4
DIN 0-10
DIN 38407-35:2010-10

2010-10
DIN 38407-35: 2010-10
DIN 38407-35: 2010-10 4

2B

21

JO

ZJ
25

25<0
25

< 0,02

< 0.01
< 0,01

< 0.025

< 0.025
< 0,05

< 0.025
< 0.05

0,025
< 0.025

< 0.025

0.

< 0,05
< 0.01

01<0

< 0,025
< 0.025

Erstellt von Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co, KG - Prufstelle akkreditierl gem, EN ISO/IEC 1i025.2C17
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Probennummer:
Metazachlor
Metolachlor
Metribuzin
Metsulfuron-methyl
Nicosulfuron
Pethoxamid
Propazin
Propiconazol
Simazin
TerbuJhylazin
Thiacloprid
Thiamethoxam
T h ife n s u lfu ron-met h yl

Tolylfluanid
Tribenuron-methyl
Triclopyr
Triflusulfuron-methyl
Tritosulfuron
Pestlzlde - relevante
Metabollten
2-Amin o4-meth oxy-6-methyl-
1.3,5-triazin
3,5,6-Trich lor-2-pyridin ol (TCP)
Atrazin-desethyl
Atrazin -desethyl -desisopropyl (6-
Chlor-1,3, 5triazin-2,4-dia mi n)

,Atrazin -desisopropyl
Dimethachlor CGA 369873
Dimethachlor CGA 373464
Dimeth achlor-Säqre (CGA 50266)
Dimeth achlor-Sulfonsäure (CGA
354742)
lsoproturon-d esmethyl
Propazin-2-hydroxy
Terbuth ylazin
T

E2514699/004
DIN 38407-35: 2010-10
DIN 3M07-35:2010-10
DIN 38407-35:2010-10
DIN 38407-35: 2010-10
DIN 3M07-35:2010-10
DIN 3M07-35:2010-10
DIN 38407-35:2010-10
DIN 38407-35:2oio-to
DIN 38407-35:2010-10
DIN 3M07-35:2010-10
DIN 38407-35:2010-10
DIN 38407-35:2010-10
DIN 3M07-35:2010-10
EN ISO 6468: 1997-02
DIN 3M07-35:2010-10
DIN 3S407-35;2010-10
DtN 3M07-35: 0-10
DIN 3M07-35:2010-10

DIN 38407-35:20'10-10

DIN 3M07-35: 2010-10
Drl\ 38407-3S:2orO-rO

I Otttl SMOZ-35: 2010-10

DIN 3&407-35: 2010-10
DIN 38407-35: 2010-10
DIN 38407-35: 2010-10
DIN 38407-35: 2010-10
DIN 38407-35; 2010-10

DIN 38407-35:2010-10
DIN 38407-35: 2010-10
DIN 3M07-35:2010-10
DIN 3M07-35: 2010-10

0r02
0,02

35 0,025
31

26
38
22

0,025
0.02

23
2.0

ps/l
ps/l

trg/l

trsll
trS/l
ps/l

PW
PW 0,1 2)

PW O,

PW 0r1 2)

PW 0r1 a

PW 0,1 4

PW 0,:! 2\

21'

PW 2)

PW
PW

PW0,J 2)

PW 0,1 2)

4
4

4
4
4

,02
,02

0,025
0,025
0,025
0,02
0,02

0,025

<0

12i
42
42

5
c
E

4
4
4

0
0
0
0

trS/l
uo/l
ps/!
ps/l

PW 0i1 :l
PW 0,1 2)

4
0,025
0,05

PW 0,1 2)

Cw o.i:t

PW ö.12i

TI'VVO

PW 0,1 2)

CODEX

PW_0:1"2)

PW 0,1 2]

4
4
4
4

4
4
4
4

29
4t
18

29

2)

24
40
35

zc

PW
PW 0,12)

PW 0,12i
PW 0,12i
PW 0,1 2j

PW 0,1 2)

Terbuthylazin-2-hydroxy-desethyl DIN 384q7-35: 2010-10 +

< 0,025

< 0,025
< 0,025
< 0.02

< 0,025

< 0,025

<0025

< 0.025
,025

0.025

< 0.025
< 0,025
< 0.02

< 0,025
< 0,02

< 0.05

< 0,05

< 0.05
< 0,025
< 0,05

< 0.025
< 0,025
< 0,025
< 0.02
< 0,02

< 0.025
< 0,025

< 0,025
0,0

< 0,025

Erstellt von Eurofins Umwelt Österreich GmbH & Co. KG - Prufstelle akkreditiert gem. EN lSOr'lEC 17925,201i
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Probennummer: E2514699/004
- nlcht relevante

Metabollten
2,6-Dichlorbenzamid DIN 38407-35:2010-10
3-carbamyl-2,4,5-
trichlorbenzoesäure
Alachlor-t-Su lfon sä ure DIN 38407-35:2010-10
Alachlor-t-Säure DIN 38407-35:2010-10
Ami nomethyl phosphon säure tso 1 2017-09

PA
Atrazin-2-hvdroxv DIN 38407-35:2010-10

DIN 38407-35:2010-10
7-35: 201 10

,|

Chlorth alonil-Su lfon säure DIN 38407-35: 2010-10
1 7888

Dimethenamid-Sulfonsäure M27 DIN 38407-35: 2010-10
Dimethenami d-Säu re M23 DIN 38407-35:20 10

Flufenacet-Säure M1 DIN 38407-35:2010-10

DIN 38407-35:2010-10 4

,05

0
0

0
0
0

0
0

0

28
55

M
38
25

ea

20

4
4

4

p

pg/l

Fg/l

trS/l

ug/l

CODEX

AW3

AW3
37\

AW3

AW37)
AW1

AWO n

AW3
AW 37)

AW1
AW 1i)

AWO

AW3

AW3T)

AW3

AWO n

AW 37)

"" 4 -*.

,.Ar""9ly--sl!:gF-[p1Qemgtlyl
cGA 368208

DtN 3M07-35:
H DIN 38407-35:2010-10

4
Metazachlor-Säure H4 DtN 3840 2010-10
M etolachlor-Säu re (CGA g 2A2J DIN 38407-35:2010-10
M etolachlor-Sulfon säu re (CGA
354743
Metribuzin-desamino
N famid
NOA 413173

427
45
22 0,025 pg/l

f lqle,nece!;-Q!tr-qns-e_qt_e_U?
M etaza chl or-Su lfon sä ure (B

455

430
423

0
0
0
0
0

441
416

,0525

29
48
28

4

4
4
4DIN 38407-35:2010-10

DIN 38407-35: 2010-10 16
DIN 38407-35: 2010-10 28
DIN 38407-35:2010-10 19

,025
0
0

0
4

TWVO

AW17)

: AW 17)

< 0,025
< 0,05

< 0,025
< 0,025
< 0,05

< 0.025
< 0,02
< 0.02

< 0,025
< 0,025

< 0,02

< 0,025
< 0.025
< 0,025
< 0.025
< 0,05

< 0,025
< 0,025
< 0,025

< 0.025
< 0,025
< 0.05

ua/l0.025

Erstellt von Eurofins Umwelt Osterreich GmbH & Co, KG - Prußtelle akkreditieft gem. EN ISO/IEC 17025:201V
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Umwelt
1) ... lndikator - Parametemelt
2) .,. Paramatenryert
3) ... Bei Aufbereitung darf die Gesamthärte von 8,4'dH lt, ÖLMB Kapitel B1 nidt untersdrritten werden
+i ... Gilt nur bei der Aufbereitung von Obe rflädrenwassar am Ausgang der Wasseraufb ereitungsanlage.
5r ... lndikatorparametanrert für Gesarntphosphat nach Zudosierung (PO4) = 6,7 tn1
6) ... Verteilungsneh 0,1 mg/l - bei Hausinstallation 5,0 mg/l
7, .. Aktionsuvert

Parameter EOX nach der Norm DIN 38414-17:2A17-01 I ExtraKion gemäß EN 15527;2008-09

* Akkreditieru ngsstatusr

17 025:20 17 akkre diti eft

**Messunsicherheit in 7o
***Nachwe is gre nze
n***Be sti mmungsgrenze

n,b, nicht bestimmbar
n.a, nidrt analysiert
o.B, ohne Besonderheiten

Überschreitungen sind,,fett" markiert, Entscheidungsregel gemäß AGB.

Erstellt von Euroflns Umwelt Österreich GmbH & Co, KG - Prubtelle akkreditiert gem, EN lSOllEC 17025:2017
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Anlagen:

Bezeichnung:

Dieser Präfbericht mit der Berichtsnr. E2514699/01LL, datiert mit 09.12.2025, besteht aus 14 Seiten und den oben angeführten
Anlagen, und besitzt ausschließlich im Original Gültigkeit. lm Falle einer Vervielfältigung oder Verciffentlichung dieser
Ausfertigung darf der lnhalt nur wort- und formgelreu ohne Auslassung oder Zusatz wiedergegeben werden. Die auszugsweise
Vervielfältigung oder Veröffentlichung bedarf der schrifilichen Zustimmung der Eurofins Umwelt Östeneich GmbH & Co. KG.
Die angegebenen Prtifergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Prüfgegenstände.
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Eurofins Umwelt Östeneich GmbH & Co. KG.

--- Ende des Prüflcerichts ---
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